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Herrn Bezirksbürgermeister
im Stadtbezirk Mitte
Michael Sandow o. V. i. A.
über den Fachbereich Zentrale Dienste
Bereich Rats- und Bezirksratsangelegenheiten
Trammplatz 2
R a t h a u s
30159 Hannover
E-mail : 1 8.62.0 1@Han nover-Stadt.de

Anfrage gem. $ 14 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt Hannover
in die Bezirksratssitzung am 17.11.2014

Thema: Übergehen des Bezirksrats durch die Velwaltung

In der letzten Bezirksratssitzung lag der Antrag zur Aufstellung eines Denkmals für
Suchtkranke vor. Erst danach hätte der dafür zuständige Ausschuss darüber entschei-
den dürfen. Dieses Prozedere, das eine gesetzliche Vorgabe ist, wurde hier nicht ein-
gehalten. Der zuständige Ausschuss hat aber vor dem Bezirksrat seine Entscheidung
gefällt. Auch wenn der Bezirksrat später den gleiche Beschluss gefasst hat, ist diese
Vorgehensweise nicht hinneh mbar.

Wir fragen daher die Verwaltung:

1.) lst dies der neue Stil der Verwaltung unter dem neuen OB, dass das Anhörungs-
recht des Bezirksrats vor der Abstimmung im Fachausschuss nicht mehr beach-
tet wird?

2.) Warum wurden die Rechte des Bezirksrats bewusst ignoriert?
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Dieter Prokisch
F ra kt i o n svo rs itzen d e r

Vorsitzender: Dieter Prokisch
Brühlstr. 15 .301.69 Hannover

fel / Fax:0511 / 15 108
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